Pachtvertrag
Zwischen
Herrn Hans Muster (Verpächter)
wohnhaft in
71549 Auenwald, Demostr. 1

und
Herrn Joachim Spindler (Pächter) 
wohnhaft in
71549 Auenwald, Bert-Brecht-Weg 13, 

wird nachstehender Pachtvertrag abgeschlossen. 

§ 1
Vertragsgegenstand 
(1)
Der Verpächter verpachtet auf den Grundstück Flst.Nr. 349, Auenwald („Kohlhau“) eine Teilfläche in der Größe von 3 m mal 6 m (18 m²) zu folgendem Zweck: 

Errichtung und Betrieb einer Hütte mit abrollbarem Dach (Grundfläche: 6 m²) für private astronomische Beobachtungen.

(2)
Dem Pächter ist bekannt. dass er eine Dauerwohnung besitzen muss und dass das Dauerwohnen auf dem Grundstück nicht gestattet ist. Jeder Wohnungswechsel ist dem Verpächter schriftlich mitzuteilen.

§ 2
Pachtdauer und Kündigung
(1)
Der Pachtvertrag beginnt mit Wirkung vom 1. Juni 2002. Der Vertrag gilt für 5 Jahre und verlängert sich danach monatlich. Der Vertrag endet, wenn der Pächter das Grundstück nicht mehr als Privatsternwarte nutzt. Danach geht die Hütte ohne Einrichtungsgegenstände in das Eigentum des Verpächters über.

(2)
Die Kündigung kann durch die Vertragsparteien nach Ablauf der Mindestvertragszeit jeweils zum 30. des darauffolgenden Monats ausgesprochen werden.

§ 3
Pachtzins 

Der Pachtzins beträgt 50,00 € pro Jahr.

Die einmaligen Kosten für die Verlegung des Weidezauns trägt der Verpächter.

§ 4
Pflege 

Der Pächter ist verpflichtet, das Pachtgrundstück in ordnungsmäßigem Zustand zu halten. Das Geländeprofil darf vom Pächter nicht verändert werden. Kommt der Pächter seinen Verpflichtungen nicht oder nicht ordnungsgemäß bzw. nicht rechtzeitig nach, so ist der Verpächter berechtigt, die erforderlichen Arbeiten nach zweimaliger schriftlicher Anmahnung auf Kosten des Pächters vornehmen zu lassen.

§ 5
Rechte und Pflichten des Pächters

Der Pächter hat das Recht und die Pflicht, das gepachtete Grundstück entsprechend § 1 dieses Vertrags einzurichten und zu nutzen.

Es ist ausschließlich die persönliche Nutzung erlaubt. (jegliche gewerbliche Nutzung ist unzulässig, ebenso eine Übertragung der Nutzung an Dritte)

§ 6
Rückgabe des Grundstücks
(1)
Nach Beendigung des Pachtverhältnisses ist das Grundstück an den Verpächter mit den sich aus der festliegenden ordnungsgemäßen Nutzung ergebenden und befindlichen Baulichkeiten zurück zu geben. Die Teleskopsäule ist zu entfernen.

(2)
Diese Bestimmungen gelten entsprechend bei Beendigung des Vertragsverhältnisses durch Verschulden des Pächters. (siehe auch § 8)

§ 7
Mängelbeseitigung

Der Pächter verzichtet auf jegliche Haftung des Verpächters für Mängel des Pachtgegenstandes. Für Veränderungen oder Verbesserungen an dem Pachtgegenstand wird der Pächter nicht entschädigt. Auch darf er solche nicht ohne Zustimmung des Verpächters wieder beseitigen oder zerstören.

§ 8
Verstöße und missbräuchliche Nutzung

Im Falle eines Verstoßes gegen die §§ 4 und 5 ist der Verpächter zur Kündigung des Vertragsverhältnisses berechtigt, wenn der Pächter trotz schriftlicher Mahnung die erhobenen Beanstandungen nicht abstellt.

Der Verpächter ist gegebenenfalls auch berechtigt, die Beseitigung der Mängel auf Kosten des Pächters vornehmen zu lassen.

Strafbare Handlungen des Pächters, insbesondere Eigentumsvergehen und sittenwidriges Verhalten auf dem Grundstück berechtigen den Verpächter zur fristlosen Kündigung. 

§ 9
Gerichtstand

Erfüllungsort und Gerichtsstand ist das zuständige Amtsgericht in Backnang.
Ort: Auenwald
Datum:
...........................
.........................
Verpächter
Pächter
